
Bild 1

Bild 4

Bild 2

Bild 5

Bild 8

Bild 3

Bild 6

Bild 7

1. Vorbereitung: 
Sorgen Sie für die Demontage und Montage für einen 
sauberen und ebenen Untergrund (z.B. Werkstattböcke 
mit Platte).

2. Tür-Demontage:
Vor dem Streichen oder Tapezieren wird die Tür 
auseinander gebaut. Legen Sie die Tür auf die 
vorbereitete Arbeitsplatte und lösen die 4 Schrauben, 
die die Griffprofile mit Sockel- und Kranzprofil verbinden 
(Bild 1 + 2).

3. Füllung streichen bzw. tapezieren: 
Bitte immer beide Seiten der Füllung streichen bzw. 
tapezieren, da sich ansonsten die Füllung verziehen kann.

4. Tür-Montage:
Nach dem Trocknen kann die Tür wieder zusammen 
gebaut werden. Bei einer Füllungsstärke von weniger als 
10 mm muss grundsätzlich eine Gummidichtung ein-
gesetzt werden. Die Gummidichtung wird dafür auf die 
Füllungskanten gezogen und passend abgelängt (Bild 3).

5. Sockel-/Kranzprofil aufschlagen:  
Das Sockel- und Kranzprofil mittels eines Gummihammers 
(niemals Eisenhammer verwenden) auf die Füllung 
schlagen. Die Füllung steht links und rechts jeweils 
11 mm über (Bild 4). 
Wichtig: Der Schraubensteg des Kranzprofils zeigt nach 
oben (Bild 5). 
Bei Frontenteilung mit eingearbeiteten Alustegen diese 
ebenfalls auf die Füllungen schlagen.

6. Griffprofile aufschlagen: 
Die Griffprofile links und rechts mit einem Gummihammer 
auf die Füllung schlagen (Bild 6 + 7).

7. Verschraubung unten: 
Die Verschraubung unten mittels der Schlosserschrauben 
6 x 30 durch die Lochung mit den Unterrollen verbinden 
und die Abdeckkappen aufstecken (Bild 8).

8. Verschraubung oben: 
Die Deckenrollen in die Griffprofile schieben (Bild 9). 
Die Verschraubung oben mittels der Kreuzschrauben 
3,9 x 38 durch die gebohrten Löcher in den Griffprofilen 
und den eingeschobenen Deckenrollen mit dem 
Kranzprofil (Schraubensteg zeigt nach oben) 
verbinden und die Abdeckkappen aufstecken (Bild 10).

ALU-GLEITTÜRSYSTEM MIT tapezier- oder streichbarer füllung
TÜREN DEMONTIEREN UND MONTIEREN
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